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nach bestreynmg TheAlsnkcaBoeek»vnnd
Acrica ausserhalb biß an dre starrEmmilium
gezogenvndhar diemauren der selben stak zer
rüder vnd ein iarlich zinjperkeyraußergcbung
der peloponesir auff stgeschlagen .Alsaher
darnach die hungern aup bcwcgnusIulidni
descarduralswider dieTürckm zäherm#ff
griffen vnerlich glücklich zeyrwrder fv erobert
dowardderkriechischkcsserlLonstantinüoda
selbst ercödt.DerDijhoedistr pröuintzenvn^
verstund sich dm Türckcnden rrtbu« nitzege'
benvnd diestae Lramrliumwiderauffzerich^
ren.Von der selbe jach wcgeward«darnach
vnrb ein grosse jumgelrsgestrafft.

EAchaia.'Lhaiadre gegenrhar(aks Prolome
*us jchreibr)vom nydcrgang cpirirm
, vonMitternachtMaecdonianr vnd

einen ressdes Egeifchemörsgegm dem auff^
gangedesstlbenmörs sich e«rdc«zdehißhin an
dashöchstgepirg gegenmirremmgadriarisch
mör vnndwodas also ist jo begrasseZlchaia
die land vn gegenractiacricamboeciam.phad
rhessa!iam.mastnesiam erholiamvnaearna^
man» nochan einem andern endesitztProlog
mens das die starrLlixBuraHelena v»rdphe
recia in Achaia seyen-Diegegmdk acamania
rwijchenEpirum rmd Loceiam istder gegenr
Erholte venmsihr dasistyetzS ein heryogchub
Johannes vinnmilins außSiciliapomg har
siin rochm dem dijponrendisir gegenra^rna
nie zu dereevermchelr-darnach als die rürcken
die gegenracarnaniäbckümerrenvn den roch'
rermairbelegerrm do kam ermireinem kleinen
geraisigm zeugübermor vnd Verfolgerdie be^
legerer vnnderlangetgegmdenrvrckmein ge^
dachrnusswirdig ertriderlegnngmirkleineran
zalvolckseingrossemenig dermrckcn flüchtig
machnrd vnd stincn rochrerman erlösend, der
doch damach vnlang durchheimliche vcrrac
rerey von dm rürcken gefangen vnd siinerherr
schafft beraubetward.

E!7VsnEpiro dergegenr.
lpims diegegenr sicher sichvomny-
! dergangan dem acroceranischenge^

^-^»pirge vnnd erströcker sichhin gegm
dem aaffgangebiss an das ambrachinijch ral
rausmrvnd drciihunderr rosslanffGegenmir
ter,racheanMacedoniam vngegendemauff
ganganachaiam stossmd bißhman denfluß

acheloü.gegm dcnydergang an das Jomeisch
mör raichende.In dijee gegenr schreibeTho

rrichammörglückselig vnd stuchrbervn <rr-
wendarinnvil vesterstör schlösser gewesen sei
«nabervöwidcrjpemgkeyrwegen des volcks
gegm de»» römem ist dr, e provmy zerstört.Dü
alsPol'biussitztsibctzigcpirorisch stervöpau
lo emiltS dem keyser von» gründ auffvmbgc^
kererworden nach Überwindung der riracido^
nier vnd auch des krinlgs persarrun. In diser
Epirischergegmdc ist derweytgcdachrig acci>
zisch streyrbeschehcn. Darin» dcrkesser Aug«
stusMarmmanchonm durch ein schiffstreyr
Vndaoch Lleoparram die knnr'ginLgipn des
malsgegmwürrig bcstrircnvnd überwunden
har» Darmnbhac Augustus der kesser in dem
Arnbrochinsschen ral cinstarNicopolimdas
ist stuilalsüberwindung gebaut.

EVonAlbania dergegenr.
Lbattia ist errwen vor zeyren in reyle
'vnnd auchmitzügehörungNaceds
nieFewest.Darinn diezwuerrwenn

benampre«» stör.Ditachium vnd auch Appsl
lom'agelegmsind.Die sprach dlsselbenvelcka
istweder den kriechischen noch denwindisch>
en bekannt.Wir gelauben das.dae dissgejciv
lachteerrwen avß der albania kommen sey die
nahendr beycholchide in der Asiatisihmsci^
rhia gelegm istals daim zumennalm dcr iib>-
erschwalederbarbarijchm narion vnndauch
völckcrnLriechische vnd auchWelche lau-
de bekümmertharr.Ii» discm land istauch der
mächtig Lhanrusa gewcst.dcranstcristcnlich
en clrcrn geborn ist vnd doch des cristmlichen
gelanberrs vrrlaugnende vnd hat sich zu dem
machomerichen glaubenvnnd vnstnnigkryr
gewendet vnd gegeben hat. Aberals leichrrg--
klichen er <Lristlr»n vttsern hailnrachcr verließ
also leichtlich versihmahcr erauch denMach
ometischen abergelavben vnd bckcrer sichwi'
der zu demvatterlichnrgesctz.Vndwicwol cr
beydeglaubm verachtet so wolrer doch lieber
eincristen denn ein eürckersterben».AbervN"
lang darnach dostarb er in derConstantino^
polrkmijchcr nyderlegunge. dm selbigen erbet

Georms Gcanderbechus ausiedlm ellrem
bsrm. der anch schier alle stine ragmicrwsf"
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